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Donnerstag, 27. Oktober 2011, 17 Uhr
Landeszentrale für politische Bildung, Mainz

Gesellschaft im 
demographischen Wandel: 

Bürgerengagement 
in Rheinland-Pfalz

VortragsveranstaltungVe r a n s t a l t e r :
Landeszentrale für politische Bildung Rheinland-Pfalz 
Direktor Dr. Dieter Schiffmann
Am Kronberger Hof 6, 55116 Mainz
Tel.: 0 61 31 / 16 29 70 . Fax: 0 61 31 / 16 29 80
E-Mail: lpb.zentrale@politische-bildung-rlp.de

I n  K o o p e r a t i o n  m i t :
Landesjugendpfarramt der Evangelischen Kirche 
der Pfalz/EV. Jugend Pfalz

O r g a n i s a t o r i s c h e s :
Anmeldungen:
Bitte auf anhängender Karte oder per E-Mail:
gabriele.ziehn@politische-bildung-rlp.de

Informationen:
Elisabeth Bittner
Tel.: 0 61 31 / 16 41 03 . Fax: 0 61 31 / 16 29 80
E-Mail: elisabeth.bittner@politische-bildung-rlp.de

Ve r a n s t a l t u n g s o r t :
Landeszentrale für politische Bildung Rheinland-Pfalz 
Am Kronberger Hof 6, 55116 Mainz 
Gerty-Spies-Saal der LpB, 1. OG

W e g b e s c h r e i b u n g :
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichen Sie die Landeszentrale für po-
litische Bildung Rheinland-Pfalz mit der Bahn bis Mainz Hauptbahnhof und 
von dort weiter ...

... zu Fuß mit einem ca. 10-minütigen Gehweg: über den Bahnhofsvorplatz 
rechts in die Bahnhofstraße, am Münsterplatz links in die Große Bleiche, 
dort die erste Straße rechts in die Umbach, dann links in die Welschnon-
nengasse, die nach 50 m auf die Straße Am Kronberger Hof trifft, in der sich 
die Landeszentrale befindet.

... mit der Buslinie 64 Richtung Laubenheim bis zur Haltestelle Neubrun-
nenplatz, von dort ca. 3 Minuten Fußweg: etwa 10 m zurück in die Lothar-
straße, am Ende der Lotharstraße rechts über den Philipp-von-Zabern-Platz 
finden Sie die Landeszentrale Am Kronberger Hof 6.

Mit dem Auto können Sie auf den in der Nähe der Landeszentrale befind-
lichen Parkplätzen und in den Parkhäusern parken. Die nächstgelegene 
Möglichkeit ist das gebührenpflichtige City-Parkhaus, Am Kronberger Hof, 
das Sie über die Große Langgasse und die Emmeransstraße erreichen.
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Zur  Veransta l tung

17.00 Uhr	 Begrüßung und Einführung: 
	 Elisabeth Bittner  
	 Landeszentrale für politische Bildung 
17.15 Uhr	 Wir sind dabei! - Perspektiven des 
	 bürgerschaftlichen Engagements
	 Dr. theol. Christian Mulia  
	 Evangelisch-Theologische Fakultät, 
	 Johannes Gutenberg-Universität Mainz

18.00 Uhr	 Initiative SeniorTRAINERinnen in Rheinland-Pfalz 
	 Heike Baier und Elisabeth Portz 
	 Landesjugendpfarramt der Evangelischen Kirche 		
	 der Pfalz/Ev. Jugend Pfalz 
	 Zwei SeniorTRAINERinnen berichten von 
	 ihrem Engagement
	 Dr. Irmtraut Franz und Dr. Wolfgang Bietz

20.00 Uhr	 Ausklang bei Wein, Wasser und Brezel

Welche Bedeutung hat das Ehrenamt in unserer Gesellschaft? 
Auf welche Weise können sich besonders ältere Menschen en-
gagieren? Der demographische Wandel wirft Fragen nach neuen 
Perspektiven auf. Wer kann sich engagieren? Wie verbindet man 
verschiedene Generationen?

Anlässlich des Europäischen Jahres der Freiwilligentätigkeit 
möchten wir Ihnen eine Initiative vorstellen, welche diese Frage-
stellungen auf erfolgreiche Weise zusammengeführt hat. Unter 
dem Motto „Alte Hasen helfen jungen Füchsen auf die Sprünge“ 
engagieren sich seit 2002 rund 200 ältere Menschen als „Seni-
orTRAINERinnen“. Sie geben ehrenamtlich ein Stück von ihrem 
Erfahrungsschatz aus Beruf oder Lebensumfeld weiter– sei es in 
Form von Partnerschaftsmodellen, Freizeitangeboten oder Nach-
barschaftshilfen. Die Initiative erstreckt sich über ganz Rheinland-
Pfalz und steht in der Trägerschaft des Landesjugendpfarramtes 
der Evangelischen Kirche der Pfalz, gefördert durch das Landes-
ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Familie und Frauen. 

Der bisherige Erfolg spricht für eine Nachfrage an Projektformen, 
die vor allem älteren Menschen Hilfestellung und Beratung bietet, 
ihren Wunsch nach freiwilligem Engagement in die Tat umzuset-
zen. Initiativen wie „SeniorTRAINERinnen in Rheinland-Pfalz“ 
fördern nicht nur einen Generationenaustausch zwischen Jung 
und Alt, sondern helfen auch, besondere Probleme innerhalb der 
älteren Generationen - beispielsweise Schwierigkeiten bei der Mo-
bilität auf dem Land - zu erkennen und Lösungen zu finden. 
Gewiss ein Modell mit Zukunftsperspektive. 

Wir laden Sie herzlich zur Teilnahme an dieser Veranstaltung ein. 



Zum Referenten:
Dr. theol. Christian Mulia
Nach dem Studium der Evangelischen Theologie und 
Diplompädagogik in Wuppertal und Marburg absol-
vierte er 2001-2003 sein Vikariat in Köln-Worringen.
Seit 2003 ist er Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der 
Evangelisch-Theologischen Fakultät der Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz und arbeitet als Pfarrer 
im Ehrenamt in der Luthergemeinde Mainz. 2010 pro-
movierte er mit einer praktisch-theologischen Arbeit 
über „Perspektiven der kirchlichen Altenbildung“, die 
im Folgejahr mit dem Willi-Abts-Preis ausgezeichnet 
worden ist.

Zu seinen Forschungsschwerpunkten zählen die kirchliche Erwachsenen- und 
Altenbildung, bürgerschaftliches Engagement und Zivilgesellschaft sowie Kirche 
und soziale Milieus. Er ist Mitglied im Netzwerk „Leben im Alter“ der Evangelischen 
Kirche in Hessen und Nassau.

In diesem Jahr ist seine Monographie „Kirchliche Altenbildung. Herausforderungen 
– Perspektiven – Konsequenzen“ erschienen, in der er Wege der kirchlichen Alten-
bildung vor dem Hintergrund des demografischen und soziokulturellen Wandels in 
unserer Gesellschaft aufzeigt.
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Dr. Dieter Schiffmann Elisabeth Bittner

Landeszentrale für politische Bildung Rheinland-Pfalz
Direktor Referentin © Privat
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